Bischof Martin , Lavant by unknown













Das Siegel zeigt einen Schild der Hochrenaissance,
geviert, (1) und (4) schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter
schwarzer Löwe, unten ein silberner Balken (Bistum
Lavant), (2) ein Männlein, in jeder Hand einen
Strauß von drei Blumen (Rosen) haltend, (3) ein
sechsspeichiges Rad.
Der Schild ist timbriert: Mitra mit Vittae darüber,










Transliteration: HER[CVLE]S • DEI • GRATIA • ~ + EPI[SC]OPVS •
LAVENTIN(ensis) +




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs




Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale




Martin Herkules Rettinger von Wispach der Diözese
Lavant
1556-03-01 bis 1570-02-21
Er wurde vom Salzburger Erzbischof Michael von
Kuenburg am 1.3.1556 zum Bischof von Lavant
nominiert.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
AUR A 2310; Siegelsammlung 2683
Urkunde, 1562-01-18, St. Andrä/Lavanttal
Weitere Siegel: la-50 la-51
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